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Karls IV. bezüglichen Schriften aufzunehmen sein. Nach 
dem Stande der von dem bisherigen Abteilungsleiter aus­
geführten oder veranlassten Vorarbeiten kommen für einen 
ersten Band vorzugsweise in Betracht Tolomeus von Lucca 
(in der Bearbeitung des Herrn Privatdozenten Dr. 
Schmeidler), Riccobald von Ferrara, die Obsidio An­
conae und die kleineren Quellen von Pisa, Lucca, Siena, 
Florenz, Ferrara, Ravenna. Andere schon weiter gediehene 
Vorarbeiten sind für Tolomeus von Faenza, Petrus Can­
tinelli und für die süditalienischen Quellen zur Geschichte 
der letzten Staufer vorhanden. An letzter Stelle werden 
die norditalienischen Quellen und die der westlichen 
Emilia zur Edition zu gelangen haben, für die ein erheb­
licher Teil der Vorarbeiten noch aussteht.

3. Um die Herausgabe der bedeutendsten Quellen­
schriftsteller zur Deutschen Geschichte des 14. Jahr­
hunderts mit möglichster Beschleunigung zu fördern, wird 
in Aussicht genommen, nach dem Vorgang der Ausgabe 
des Johann von Victring zunächst Einzeleditionen in der 
Serie der Scriptores rerum Germanicarum zu veranstalten 
und es einer späteren Zeit zu überlassen, diese erfahrungs­
mässig bald vergriffenen Einzeldrucke, ergänzt durch die 
mit ihnen in landschaftlichem Zusammenhang stehenden 
kleineren Quellen, innerhalb der Quartserie in neuen Auf­
lagen zu grösseren Bänden zusammenzufassen. Beabsichtigt 
werden zunächst folgende Ausgaben: Mathias von Neuen­
burg, für den der ständige Mitarbeiter Herr Privatdozent 
Dr. Hofmeister einen grossen Teil der handschrift­
lichen Ueberlieferung bereits durchgearbeitet hat; die 
Relation des Nicolaus von Butrinto über den Romzug 
Heinrichs VII. (in der Bearbeitung des Abteilungsleiters); 
die Vita Ludovici Bavari, die Selbstbiographie Karls IV., 
die Chroniken Heinrichs von Diessenhoven und Johanns 
von Winterthur, das Eichstädter Annalenwerk, das früher 
nach Heinrich von Rebdorf benannt wurde, und die 
Fürstenfelder Chronik.

In Vorbereitung befinden sich in der Serie der 
Scriptores rerum Germanicarum, wie zum Teil aus den 
früheren Berichten ersichtlich: Adam von Bremen (3. Aufl.), 
bearbeitet von Herrn Dr. Schmeidler; Liutprand von 
Cremona (3. Aufl.), den Herr Oberlehrer Dr. Becker in 
Rogasen übernommen hat; Cosmas von Prag, bearbeitet 
von Herrn Landesarchivdirektor Prof. Bretholz in 
Brünn in Verbindung mit Herrn Prof. Weinberger; 
Annales Austriae, von Herrn Prof. Uhlirz in Graz; Vita 


